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gilt allgemein als der größte holländische Maler 
und Zeichner seit Rembrandt. Neben Cézanne und 
Gauguin, mit dem er im südfranzösischen Arles 
einige Monate eng zusammenarbeitete, ist er der 
wichtigste Vertreter des europäischen Postimpres-
sionismus. Sein Einfluss auf die Entwicklung der 
Kunst im 20. Jahrhundert, besonders auf den Ex-
pressionismus, war immens. In nur 10 Jahren schuf 
er über 800 Gemälde und 700 Zeichnungen, ver-
kaufte zu Lebzeiten jedoch nur ein einziges Bild. 
Seine produktivsten Phasen in Arles und Auvers-
sur-Oise bei Paris in den Jahren 1888–1890 waren 
von schwerer Krankheit und psychischer Zerrüt-
tung überschattet. Viele seiner Stillleben, Blumen- 
und Landschaftsgemälde, Selbstbildnisse und Por-
träts sind heute weltberühmt.

* 30.3.1853 in Groot-Zundert bei Breda
† 29.7.1890 in Auvers-sur-Oise bei Paris







VINCENT VAN GOGH (1853–1890), »Schwertlilien« (1890), Öl auf Leinwand
Van Gogh Museum, Amsterdam / Bridgeman Images


